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Deu ratione ulciſfrar, quaeiitis; nos7Ees?
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Expediam. Vcisci ſic quoguen prsen. Tuos.

H lrefunt.
2) Culpant. FAko.
J) Crimina ſpargunt. Dissim vxo.
4) MMoradent. J

5) Oberectant.

6) Ringuntur.

Ausqyt Dor.oxe ievo.
SiLEo.

KRieo.
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Germanica.
Ghhr fraget: Wie ich mich an meinen Feinden rache?

Kommt. Horet, und Dhut nach, was ich zur Antwort

Äah Se ſauen auf mich loß Jch ſchweitzo maufeſtil.

2) Jch trage mit Geduld, was mir wird Schuld gegeben.
3) Schand-Thaten ſtreun ſie aus, die ich nicht horen will.
4) Sie beiſſen. und kein Schmertz kranckt dieſerhalb mein Leben.

5) Verlaumbden ſie mich gleich. Jch ſage nichts dazu.
6) Sind ſie auf mich erboßt. So muß ich heimlich lachen.



7) Vulgo eradueunt. Parioxt.
8) Dane mibi Damua. Sino.

9) Audſpiciunt toruis oculis:

10) EEsgo couives illos Accivio.
11) Turbant euncta.

12) QQoviere rpvon.
1) Laitraut. Mon ovrox.
1) Prenadent; Noun cynxo.
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15) Minantur;, —5.
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7). Tragt mich der  Pobel aus?n Das ſtöhrt nie meine Ruh.

8) Will man mir Schaden thun? Kaß ich ſie alles machen.
9) Jbhr Auge ſiehet mich zum dfftern ſcheußlich an,

10) Dagegen ſuch ich ſie recht freundlich zu verehren.

1) und wenn, vor ihrer Wuth, nichts ruhig bleiben kan,
12) Soll, dieſem ungeacht, nichts meine Ruhe ſtohren.
13) Sie bellen auf mich loß. Soch, das bewegt mich nicht.

a4) Mit Zahnen knirſchen ſie. Das geht mir nicht zu Hertzen.
15) Wenn ihr erboßter Mund von eitei Drohen ſpricht,

16) Bringt keine blaße Furcht mir irgend einen Schmertzen.
r7) Rumpft auch mein eind dat  Maul Kehr ich mich nichts

18) Geſetzt: Man ſpottet mei Das/ van mich nicht bewegen.
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19) Veuwant. E

20) Non VrXxoR.
2D Laedaunt. NEc LAEDPDoR.

Tr Honok22) Probra REFV TA23) Inſidiue ponunt.
e

Evapo.
24) Petunt Capur. ORo.
25) Peſia nolitir
26) Orrima quaeque PRECo.

19) Wird allerhand Verdruß mir taglich angethan;

20) So mag das aller nicht inir einen Tort erregen.

21) Beleidiget man mich? “Jch bleib dhn alles Teyd.

22) Jhr Schimpfen kan mir nie den guten Leymund rauben.

23) Ob man mir Stricke legt; Bin ich in Sicherheit.
24) Graßt man nach meinem Kopf; So bet ich, voller Glauben.
25) Und thut zuletzt mein Feind mir alles Hertzleid an,

26) Jch wuntſeh und thu ihm Gutts, ſo viel ich weiß und kan.
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Wer in der Rache ſich an Feinden ſo verhält,
Vlelbt Luhig und heliebt bey GOtt und aller Wellt.
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